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Von Menschen, 
Tieren und Pflanzen
Wissenschaft ins richtige Licht zu rücken, ist keine einfache
Aufgabe – doch eine lösbare. Aber: Die Qualität muss stim-
men, denn die Messlatte liegt sehr hoch beim Deutschen Preis
für Wissenschaftsfotografie. Trotzdem, oder gerade deshalb,
hatte die Jury mehr denn je die Qual der Wahl.

»EELS – Die
Wissenschaft im
Auge«
Jan Leonardo Wöllert
und Jörg Miedza –
Erster Preis: 
Einzelfoto

Sponsoren: »bild 
der wissenschaft«; 
Pressebüro Brendel

Bei der Elektronen-Energiever-
lust-Spektroskopie (EES) werden
Materialien wie Metalle und 
Keramik mikrochemisch unter-
sucht – was eigentlich nicht zu
sehen ist. Mit der speziellen
Technik »Light Art Performance
Photography« wird der Blick
des Wissenschaftlers symbolisch
dargestellt.
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»Erforschung der
Artenvielfalt in
einer halboffenen
Weidelandschaft
in Thüringen«
Solvin Zankl –
Erster Preis:
Reportage

Sponsor: »bild der
wissenschaft«

Im Auftrag von »Geo« be-
obachtete der Fotograf drei
Monate lang die Bewohner 
einer Wiese. Mit einem Weit-
winkelobjektiv Marke Eigen-
bau gelingt ihm, den Blick zu
öffnen für die kleinen Tiere 
in ihrem großen Kosmos.
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»Seifenblasen, 
die nicht platzen«
Sven Döring – 
Zweiter Preis:
Einzelfoto

Sponsor: Fraunhofer-
Gesellschaft

»Mathematiker im
DFG-Forschungs-
zentrum Matheon
in Berlin«
Kay Herschelmann –
Sonderpreis: Jahr
der Mathematik

Sponsor: Sparkasse
Bremen

Im Gegensatz zu normalen 
Seifenblasen können »stubbles«
durch die Verwendung von
handelsüblichen, umweltver-
träglichen und biologisch ab-
baubaren Tensiden und Polyme-
ren stabil bleiben – über Tage
und Wochen.

Mathematik bestimmt unseren 
Alltag. Den Beweis dafür treten
die abgebildeten Mathematiker
an – in ihrem Arbeitsumfeld
und mit ihren Formeln.
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Auch im nächsten Jahr wird der Fotowett-
bewerb für die besten Aufnahmen aus
Forschung und Lehre ausgeschrieben. Die
Bilder sollen die Arbeit von Forschern auf
eindrucksvolle oder auch überraschende
Weise visualisieren.

Die detaillierten Ausschreibungsbedingun-
gen können Sie anfordern bei:

bild der wissenschaft
»deutscher preis für
wissenschaftsfotografie«
Ernst-Mey-Straße 8
70771 Leinfelden-Echterdingen
www.wissenschaft.de/fotopreis/

»Gedanken-
gesteuerte
Armprothese«
Reiner Riedler –
Preis: Zukunft
gestalten

Sponsor: BASF

»Entwicklung
eines Rostpilzes 
im Sojablatt«
Oliver Meckes und
Nicole Ottawa –
Erster Preis: Mikro-/
Makrofotografie

Sponsor: 
Pressebüro Brendel

Christian Kandlbauer verlor beide Arme 
bei einem Starkstromunfall. Damit der
Kunstarm funktioniert, mussten zunächst
die Nervenbündel der amputierten Glied-
maßen auf die Brust umgeleitet werden.
Entwickler Hubert Egger ist dabei, die
Elektrodenverstärker zu justieren.

Angriff des Rostpilzes auf ein
Sojablatt: Der braune Schlauch
ist die längliche Pilzzelle, die
grüne wellenförmige Ebene
sind die Blattzellen, die orange-
farbenen stacheligen Ovale die
Pilzsporen. 

Christa Schraivogel
www.wissenschaft.de/fotopreis/

http://www.wissenschaft.de/fotopreis/



